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Intelligenz-Diatt _ 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig 


Königl. Provinzial⸗ntelligenz⸗Comtoit im Poſt⸗Lokal. 
Eingang: Plautzengaſſe Nro. 385. 


No. 5. Sonnabend, den 6. Janna. 1844. 


Sonntag, den 7. . predigen in nachbenannten Kirchen: 
St. Marion wen d e Seer Confittorial: Rath und Superintendent Breslek.! 
Um 12 Uhr Herr Prediger Fr. n Um 2 übe er Arche. DE, 
Kniewel. Donnerftag, den 11. Januar, Wochenpredigt Hein Archiv. Dr. 
Kiewel. Nachmittag 3 Uhr Bibelerklärung Derſelbe. f ; 
Wönigl, Kapelle. Vormittag Herr Domberr Roſſolkiewiez. Nachmittag Herr View 
car. Bolt. ö 


St. Johann. Vormittag Herr Paſtor Rösner. Anfang 9 Uhr. Nachmittag 
Herr Diac. Hepner. (Sonnabend, den 6. Januar, Mittags 1214 uhr 
Beichte.) Donnetſtag, den 11. Januar, Wochenpredigt Hen Paſtor Rösner. 

Anfang 9 Uhr. : i 

St. Nicolai. Vormittag Hen Pfarrer Landmeſſer Deutſch. Anfang 10 Uhr. 
Nachmittag Herr Dicar. Juretſchke. Anfang 3 Uhr. 5 

St, Catharinen. Vormittag Herr Paſtor Borkowski. Anfang 9 Uhr. Mittags 
Herr Diac. Wemmer. Nachmittag Herr Archid. Schnaaſe. Mittwoch, den 

10 Januar, Wochenpredigt Herr Diae Wemmer. Anfang 8 Uhr. 

St. Brigitta. Vormittag Herr Pfarrer Fiebag. Nachmittag Herr Licent der 
Theologie Bartoszkiewicz. i 

St. Elſſabeth. Vormittag Herr Prediger Böck. Anfang 9 Uhr. 

Carmeliter. Vormittag Herr Biear. Sittka Polniſch. Nachmittag Herr Pfarrer 
Michalski. Deutſch. 227 

. Peter und Pauli. Vormittag Militair, Gottes dienſt Herr Divifionsprediger 
Dr. Kahle. Anfang halb zehn Uhr. Vormittag Herr Prediger Böck. An, 
fang um 11 Uhr. Communion. Sonnabend 2 Uhr Volbereitun⸗ 
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St. Trinitatis. Vormittag Herr Prediger Blech. Anfang 9 Uhr. Sonnabend, den 


5 ae. Mittags 127 Uhr Beichte. Nachmittag Hen Superintendent 
alt. nr: on = 


St. Annen. Bormittag Hert Prediger Mrongovins, Poluiſch.. 
St. Salvator. Vormittag Herr Prediger Blech. Anfang 9 Uhr. 
St. Barbara. Vormittag Herr Prediger Oehlſchläger. Nachmittag Here Pre · 
diger Karmann. Sonnabend, den 6. Januar Nachmittag 3 Uhr Beichte. 
Mittwoch, den 10. Januar, Wochenpredigt Herr Prediger Oehlſchläger. 
Anfang neun (9) uhr. end ane e 
St. Bartholomäi. Vormittag um 9 Uhr und Nachmittag um 2 Uhr Hert 
Paſtet Fromm. Sonnabend, den 6 Januar Nachmittags 1 Ubr Beichte. 
Spendhaus. Vormittag Herr Archid. Schnaaſe. (Anfang halb zehn Uhr) 
Heil. Leichnam. Vormittag Herr Prediger Tornwald. Anfang 9 Uhr. Beichte 
142 und Sonnabend um 3 Uhr Nachmittags. REAR 
Himmelfabrtkirche in Neufahrwaſſer. Vormittag Herr Pfarrer Teunſtädt. Anfang 
9 Uhr. Beichte 834 Uhr. a i = 
Kirche zu Altſchottland. Vormittag Herr Pfarrer Brill. 
Kirche zu St. Albrecht. Vormittag Herr Pfarrer Weiß. Anfang 10 Uhe. 
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ae Angemeldete Fremde 
Angekommen den 4. und 5. Januar. 
Die Herren Gutsbeſitzer L. Kundt aus Boitzenhagen, A. Schimmelpfennig 


aus Wuſterwitz, E. Reupet aus No tt Kreis, Sektetgir A. Heller aus Schanz 
Here era, 8 See * bei Hotel - e e Herren 
Kaufleute Graff aus Berlin, Wotuy aus Stettin, log. im Engliſchen Hauſe. Hers 


Kaufmann C. Preuß nebſt Frau Gemahlin und Fräulein Tochter aus Dirſchau, log. 


im Hotel de Thorn. 


Bekanntmachung. 


15 Der Hert Polizei Prafident von Clauſewitz bat auf den Antrag des unter, 


zeichneten Ober-Poft Directors genehmigt, daß heut noch die Amtsblätter ans: 

N nd durch die Polizei» Unterbeamten den hieſigen Intereſſenten zugebracht 

werden ſollen. 2 7 N 
Daher können aus der Zeitungs Expedition des Ober⸗Poſt⸗Amts die Amts⸗ 


Blatter zum Iſten Male eiſt am 13. h. m. abgefordert werden. — Die 
Briefträger werden bis dahin gegen aus zuhändigende gedruckte Quittungen die Prä⸗ 
numekationtz Gelder pre 1844 von den zefp. Intereſſenten eincafliren , und es wird 
unweigerliche und prompte Bezahlung an diefelben erwartet. 4 

i Bei der erſten Abholung der Amtsblätter muß dieſe Quittung in der Zeitungs⸗ 
Expedition des Ober⸗Poſt⸗Amts vorgezeigt werden; welche ſofort zurückgegeben und 
dagegen eine mit einer Nummer verſehene Kalte ausgehändigt wird, gegen deren 
jedes malige Vorzeigung die Amtsblätter in det Folge abgeholt werden müſſen. 


3 


DPeleienigen Jntereſſenten, welche die Abholung der Amtsblätter nicht durch 
ite eignen Boten verrichten laſſen wollen, ſondern es vorziehen, ſich ſolche von dei 
Poſt zübringen zu laſſen, haben dieſes den Briefträgern bei Abgabe det Quittung 
anzuzeigen und 5 Sgr. für das Jahr 1844 zu zahlen. ; 9 
Danzig, den 5. Januar 1844. 
Der Geheime Hof Rath und Ober⸗Poſt⸗Ditectot f 
a f Wer nich. N 15 


— en, 
5 AVERTISSEMEN T. = =, 
2. Die Ubbringung des auf dem Strande zwifchen Kahlberg und Wöglern 
liegenden Briggſchiffes Friedrich Wilhelm IV. und der Transport deſſelben in den 
Hafen don Neufahrwaſſer oder von Pillau fol dem Mindeſtfordernden gegen Leis 
ſtung einer Caution von 400 Mehler. überlaſſen werden. 
Zur Licitation dieſer Arbeiten iſt ein Termin zu Kahlberg im Poſtgebäude auf 
den 5. Januar 1844, Vormittags 12 Uhr, 
wor Herrn Commerz und Admiralitäts⸗Rath Paſſarge angeſetzt, wovon das Publi⸗ 
kum benachrichtigt wird. a j a 
Danzig, den 30. December 1843. ka 
e Königl. Commerz und Admiralitäts⸗Collegium. 


a ders fal . 
3. Heute Morgen um 5 Uhr entſchlief zu einem beſſern Leben fanft und tu 
big, der Bürger und Lederzurichter⸗Meiſter Franz Joſeph Ziegler. 
Danzig, den 4. Januar 1844. Der Teſtaments⸗Executor E W. Dietrich, 
bLetderzurichter⸗Meiſter, mit der Bemerkung, daß die Werkſtätte eingeht. 


Deiterariſche Anzeige. 


4, Bei S. Anhuth, Langenmarkt No. 432. iſt zu haben: 
S. Chr. R. Gebhardt: Die neueſten Erfindungen und Verbeſſerungen 
- 3 in Betreff der 3 
| Ziegelfabrikation, | | 
fowie der Kalk. und Gppsbieunerei. Eine praktiſche Anweiſung, alle Arten Dade 
ziegel, Backſteine und Fließen nicht nur auf die gewöhnliche Weiſe, ſondern insbe, 
ſondere auch durch Maſchinen zu verfertigen. Nach den neueſten in Frankreich, 
England, Holland und Deutſchland geſammelten Erfahrungen. Ein nützliches Hand ⸗ 
buch für jeden Ziegelei⸗Beſitzer, ins beſondere für Diejenigen, welche die Fabrikation 
der Ziegeln im Großen betreiben wollen. Dritte, ſehr verbeſſerte Auflage. Mit 7 
großen Tafeln Abbildungen. 8. Preis 1 Thlr. 10 Sgr. 


Anzeigen. 

5. Eine große ſchwarze Dogge, welche auf den Namen Fanny hört, hat ſich 
Berlanfen. Wer felbige große MBollwebergaf No. 1986. abliefert, erhält eine am - 
gemeffene Belohnung. ; 

(1) 
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t 1844 in der Wedelſchen Hofbuchdruckerel (Jopengaſſe No. 563.) ausgege⸗ 
ben. Karten für das erſte Vierteljahr (717 Sgr.) oder auch für dag ganze Jahr 
(1 Rthir.) find eben daſe bſt zu haben; für 21 Sgr. vierteljährlich wird das 
Sonntags⸗Blatt an jedem Sonnabende ins Haus gebracht. ata 

Da dieſer vierte Jahrgang außer den Betrachtungen über die feſtlichen Zeiten 
ausführliche Einleitungen zu den bibliſchen Büchern geben und mit den Leſern 
Bibelſtunden halten will, ſo bitte ich diejenigen, welche überhaupt dem 
Sonntags⸗Blatte Theilnahme ſchenken, aber bisher ein Exemplar mit Mehreren zus 
ſammen gehalten haben, ſich ein eigenes Exemplar zu beſtellen, da mit einem 
einmaligen Lefer dergleichen Mittheilungen unmöglich e en können. 

g 2 309 Beesler. 
OLOLCOEEOO0009098O0009.0C0OI0CNOI0OC0D000 000869 
ORT. Montag, den 8 Januar, Nachmitt. 3 Uhr, die monatliche Berfamm- @ 
8 lung des Miſſions vereins in der engl. Kirche, Heil. Geiſtgaſſe Nro. 964. 
5 Vorträge: 1) Herr Dr. Kniewel, Fortſetzung: Meueſte Nachrichten über die 2 
evangel. Miſſion in China, und über die Bildung des weiblichen Geſchlechts 

© in Judien. 2) Herr Prediger Karmann: Ueber eine Bibelſtelle. 8 

S50O090060099060008006050000000600060089C000 
8. Um mehreren Anforderungen zu genügen, habe ſch eine Anzahl tragbare 
Gaslampen in Form einer Birne von Meſſiagblech mit Glas⸗Eylinder und Glocke 
anfertigen laſſen, welche ich geprüft und zweckmäßig befunden habe. Indem ich 
dieſelben nur für den Koftenpreis Hiermit offerire, bemerke ich, daß das durch dieſe 
Lampen ſich verbreitende Licht jeder Anforderung genügen wird und ich kann dieſel⸗ 
ben daher, ſo wie auch Nachtlampen in angenehmer Form nur beſtens empfehlen. 
Gleichzeitig zeige ich ergebenſt an, daß ich auch Wagenſaternen, wenn dieſelben mit 
eingeſandt werden, zur Gasbeleuchtung einrichten laſſe, die vor den mit Wachskerzen 
verſehenen Laternen den Vortheil haben, daß ſie ſelbſt beim heftigſten Stoß des 
Wagens nicht erlöſchen und auch ein helleres Licht verbreiten. Auch Compaßlam⸗ 
pen, welche die Herten Schiffscapitaine in jeder Beziehung vortheilhaft finden wer 
den, kann ich auf gemachte Beſtellungen nach einer vorhandenen Notmal⸗Lampe an⸗ 
fertigen laſſen. j J. W. e. Stembügel, 

8 ; Mattenbuden No. 288. 


a Heute wird das erſte Stück des Sonntags: 6 lattes für das 


* Zu der, Dienſtag, den 9. Januar d. J, Mittags 12 Uhr, auf dem Rath- 
Baufe zu haltenden General-Verſammlung, in welcher die Jahresrechnung der Klein⸗ 
Kinder⸗Bewahr Anſtalt gelegt, der Jahresbericht abgeſtattet und die Wahl des Vor⸗ 
ſtandes für das nächſte Jahr erbeten werden wird, laden wir alle Wohlthäter und 
Freunde der Anſtalt ergebenſt ein. BE 
Der Vorſtand der Klein⸗Kinder⸗Bewahr⸗Anſtalt. ö 

Löſchin, Claaſſen, Clebſch, Zernecke I. - 
10. Anträge zur Verſicherung gegen Feuersgefahr dei der Londoner Phönie. 
Weng be der auf Grundſtücke, Mobilien und Waaren, fo wie zur Lebens 
Werſicherung bei der Londoner Pelican⸗Compagnie werden angenommen von Ale r 
Gibſone, Wellwebergaſſe Mio. 1991. 
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ER ei 7. Januar. Oberon, König der Elfen. Große rom. 
Feen Oper in 3 Akten mit Tanz, von C. M. v. Meber. 


Montag, den 8. Januar. (Zum 6ten Male.) Der Wildſchuͤtz 
Kom. Oper in 3 Akten von Lortzing. 


2 
3 Dienſlag, den 9. Januar. Auf mehifaches Begehren: Die Kunſt jus 


gefallen, oder der Vicomte von Letoriéres. Luſtſp. in 3 Akten. 3 
SSC CLS eee 
a2. Die reſp. Inhaber der Actien des Danziger Dampfſchifffahrt⸗Vereins were 
den zu einer General⸗Verſammlung zu 

Montag, den 8. d. M. 3 Uhr Nachmittags 
im obern Locale der Reſſource Concordia, Behufs zu faſſender Beſchlüſſe wegen 
des geſtrandeten Dampfſchiffs »Rüchel-Kleiſt« eingeladen. 
Die Direction des Danziger Aauupſſch abet e 
Steffens. Behren 
13 Die geehrten Mitglieder der Wager Stabe gaht — ergebenſt erſucht, 
zu einer Grneral» Berfammiung ſich Sonntag den 7. Januar Nachmittags 4 Uhr 
im Locale Kaſſubſchen Markt a den drei ade, recht zahlreich einzufinden. 
and. 

a Die neuen Pieisverzeichmiſe für 1844 von Gemüſe⸗ und Blumen⸗ 
14. aamen, extra gefüllten, größtentheild neuen und neueſten engliſchen 
Georg inen, Nelken und anderen Pflanzen 


bei Aug. Friedr. Dreissig in Tonndorf bei Weimar 
find bereits bei mir eingegangen, und werden gerne jeden gefälligen Beſteller ver 
abfolgt werden. Beſtellungen werden zur beffern Ausführung recht ee erbeten. 
ing ler. 
15. Nachftehende Häufer find aus freier Hand zu verkaufen oder e 
und Oſtern d. J zu beziehen: 
1) Die an der Radaune am Sande No. 107. und 63. belegene Färberei nebſt 
Wohnhaus, auch zu irgend einem andern Gewerbs betriebe ſich eignend. 
2) Frauengaſſe No. 887. mit 8 Stuben, 2 Küchen, Böden, Keller p. p. und 
3) Pogaenpfahl No. 188. mit 7 Stuben, 2 Küchen, Biden, Keller p. p. 
Auskunft No. 2087. am d. 7. Graben. 


16. Sonntag, d. 7. d. M., Konzert im Jaschkenthale 


bei chröder. 


x. Sonntag, d. 7. d. M., Konzert i im Jäschkenthale 


dei B. Spliedt. 
18 Ein geſitteter Burſche, der Luft hat chirurgiſcher Juſttumentenmacher und 
Dandagiſt zu werden, kann ſich melden bei A. Stiddig. Bootsmannsgaſſe 1179. 
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% Optiſched Theater 

von Gregorovius. 2 
Nachbenaunte neue Vorſtellung wird von morgen Sonntag den 7. d. M. 
jeden Abend von 5 bis 3 Uhr zu fehen fein: oe 


Das brennende Opernhaus in Berlin. 

Das Opernhaus, eine der größten Zierden des ſchöuſſen Theils Berlins, 

iſt in der Nacht vom 18; zum 19. Auguſt 1843 ein Raub der Flammen ger 

worden. Hier iſt die Scene dargeſtellt, wie das ganze Opernhaus bereits 

in Flammen ſteht; aus allen Fenſtern ſieht man die Lohe herausſchlagen, 

© und hört den Einſturz des Dachſtuhles und des Konzertſaales, fo wie über 3 

© haupt alle Scenen, die ſich bei dieſem fürchterlichen Brande ereigneten, dem 3 
U. 
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Beſchauer vorgeführt werden Man ſieht den Prinzen von Preußen mit Ber 
gleitung der Generalität, Anordnungen ertheilen, und fo weit das Auge reicht, 
iſt ein lebendiges Gewühl ſichtbar. Dieſe Vorſtellung wird mit mehreren 
1000 beweglichen Staffagen belebt. ; 
Der Schauplatz iſt in der Langgaſſe, des Apotheke des Herru Sade 
waſſer gegenüber. * 5 * 
Entree a Petſon 214 Sgr. Kinder die Hälfte. 
€ NB. Bei diefer Vorſtellung wird Feuerlarm gefchlagen. 
POE OS HW? DE DOO WO OCOD 0D OES @A 
20. Der im Intelligenz + Blatt vom 3. Januar 1344 unter Adreffe Ra 
trockenen Waaren auf ein oder mehrere Habre geſuchte Speicher Raum wird iu 
Domnick⸗ Speicher an der grünen Brücke zu 60 Rthlr. pro Anno angewiefen. 
21. Ein goldenes Kreuz mit Perlen beſetzt, iſt verloren worden. Det ehrliche 
Finder wird gebeten, daſſelbe Hundegaſſe No. 348 gegen eine angemeſſene Beloh 
nung abzugeben. * r 5 
i Eine Dame ertheilt den gründlichſten Clavier, Unterricht, ſowohl Anfänge» 
tin als auch ſchon geübtern Schülennnen; auch wünſcht dieſe ſolide Familie einige 
Penfionaitinnen aufzunehmen, die ſogleich in der Muſtik, in der franzöſſichen Sprache, 
in allen Wiſſenſchaften, und weiblichen Handarbeiten den gründlichſten Unterricht 
erhalten. Zu erfragen im Intelligenz ⸗Comtoit. 
23. 
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24. de Ausverkauf des trockenen Brennholzes win 
wegen Räumung des Holzfeldes zu nod billigeren Preiſen fortgeſetzt und nachge⸗ 
wife bei : a ) Fried. Mogilowski, Hundegaſſe. : 
25, Ein in einer Provingialftadt am Markt gelegenes Gafthaus mit 11 Stu- 
ben, Einfahrt und Stallungen, Billard, 11 Morgen culm. ſchönes Land, ift für 
3500 Rthlr., bei 1000—1500 Rihlr. Anz., Umſtände halber zu verkaufen durch 

; C. F. Krauſe, iſten Damm No 1128. 


- 


t 
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26. Zum gründlichen Unterricht im Franzöſiſchen, fo wie in der doppelten Buch ⸗ 
haltetei, nebſt erforderlichen Anleitungen zu den kaufmäaniſchen Geſchäften, em⸗ 
pflehlt ſich / Carl Bertling, Junkergaſſe No 1911. 

— SGerichtl. vereiv. Transſateur und Lehrer der franz. Sprache. 
27. Ein underh. folid. junger Mann, welcher in verſchied. Mat.⸗Waaren, auch 
Leinwand⸗Handl. bis Oſtern d. J. condit., ſehr gut empfohlen wird, ſucht von da ab 
unter billigen Beding. doch nur bis Mich. d. J. ein Unterk. Näh. ſchwarz. Meer 339. 


28. Porzellan wird in kochend heißem brauchbar reparirt; auch 
wird reparitt Alabaſter, Glas, Marmor, Achat, Bernſtein, Meerſchaum ıc. Scheiben. 
ritterg. 1249., Johannis g.⸗Ecke beim Schloſſer Herrn Donat, 2 Tr. hoch. — 
29. Ein Haus auf der Altſtadt von 3 — 4 Zimmern und Hofplatz wird zum 
1. April zu miethen geſucht. Näheres ertheilt a 
a Paulus, Frauengaſſe No. 903, am Pfarrhof. 

30. Ich ſuche für ein. ſichern Mann fofort 400 Rthlr. auf Wechſel. 

i's G. Voigt, Ketterhagſchegaſſe No. 235. 
31. Sonntag, den 7. Januar wird die Familie Breiſig eine muſikaliſche Abend⸗ 
unterhaltung auf der Harfe und Violine mit Geſangbeglettung geben Töpfergaſſe 
Ro. 15. bl | Schewitz ki. 
32. Ein Sohn ordentlicher Eltern, der Luſt hat die Sattlerei zu erlernen, 
kann ſich melden Schmiedegaſſe No. 92. 


32 Capitalien von mehreren 1000 Mehler, werden beftätigt durch 
Te ’ J. Reimannn, Sandgrube No. 386. 
31 Eine anſtändige Amme ſucht ein gutes Unterkommen. Näheres Weiß 
mönchengaſſe No 33., 2 Treppen hoch. 
F N ET N 
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35. Toöpfergaſſe No. 59. und 62. find Wohnungen, Stallungen, Wagen⸗ 
@ remife nebſt Hofplatz; und Holzmarkt No. 13. find decorirte Zimmer zu 
@ vermiethen. Näheres Holzmarkt No. 15. Ls i Pre: 
0890589855855 :.S9Soshohoren9nse 
36. Langgaſſe No. 409. find 2 Stuben nebſt Küche, Keller, Boden und Kam» 
mern zum 1 April zu vermiethen. i g 


37. In der Sandgrube ſind mehrere freundliche Wohnungen mit Garten- Einttitt, 


auch Stallung zum 1. April e. zu vermiethen. Näheres Sandgrube No. 462. 


38. Im Glockenthor No. 1959. in der oberen Etage ſind 3 bis 4 Zimmer an 
kinderloſe ruhige Bewohner zu vermiethen und Oſtern zu beziehen. = ; 
39. Heil. Geiſtgaſſe 931. iſt die Saal ⸗ und Unter, Etage, enthaltend 5 bis 6 
Zimmer, Küche, Keller und andere Bequemlichkeit an ruhige Bewohner zu vermie⸗ 
. > Oſtern zu beziehen, und ſich wegen des Beſehens Glockenthor No. 1959. 
efragen. g 
40. Lm Alt. Graben iſt ein bequemes Haus mit 5 Stuben zu Ostern d. J. 
zu vermiethen. Das Nähere bei D. H. Krebs. 


41. Breitgaſſe No. 1027. iſt die Saal-Etage, beſtehend aus 3 bis 4 neu deco 
titten Zimmern mit auch ohne Mtubeln zu vermiethen. * 

42. Frauengaſſe No. 837. iſt die bequem eingerichtete Saal» Etage mit drei 
heizbaren Zimmern, Küche mit Spaarheerd, Kammern und Kellern ꝛc. zum 1. April 
an eine ruhige und kinderloſe Familie zu vermiethen. = 

43. Fiſchmarkt No. 1575. iſt eine Gelegenheit von 3 zuſammenhängenden Stu⸗ 
ben, Küche, Keller, Hoftaum, Holzſtall, Boden ꝛc., ganz beſonders zum Ladenge⸗ 
ſchäft geeignet; ferner: 2 Tleppen hoch 2 Stuben, Küche, Hausflur, Boden, zus 
rechten Ziehzeit zu vermiethen. Das Nähere in dem Nebenhauſe No. 1574. 

44. Von den am rechtſt. Graben gelegenen zur Frautziusſchen fidei commissa- 
riſchen Stiftung gehörigen ſehr bequem eingerichteten Wohnungen, mit eigner Thüre, 
Küche, Keller, Boden, Hoftaum und laufendem Waſſer werden zwei miethlos und 
a poe 1. April d. J. ab bezogen werden. Das Nähere am rechtſt. Graben 

oO 2 * - 

45. Hundegaſſe No. 315, bei Katſch iſt Saal, Gegenſtube und kleines Hinter 

ſtübchen, Küche, Bodenkammer, Holz: und Gemüſekeller ic. an ruhige anſtändige Bes 

wohner zu Oſtern zu vermiethen. * 

46. 2 Zimmer, 1 Kabinet, Speiſekammer und mehrere Bequemlichkeiten ſind 

Sandgrube No. 460. zu vermiethen. f 

47. Vorſt. Graben No. 2060. find 2 Stuben, Küche, Boden und ſonſtige Be 

quemlichkeit zu Oſtern zu vermiethen. 

48. Goldſchmtedeg. 1090. find wel Stuben, Ride, Maden, Koller zu verm. 

49. Karpfenſeigen No 1694. iſt eine en zwei Stuben, Kammer 
und Boden zu Oſtern rechter Zeit zu vermiethen. Hered daſelbſt. 

50. Poggenpfuhl No. 355. iſt eine oder zwei Stuben mit und ohne Meubeln 

billig zu vermiethen und April rechter Zeit zu beziehen. 

51. Ankerſchmiedegaſſe No. 177. find zwei Stuben gegen einander und Meben- 

ſtube, große Küche und ſonſtige Bequemlichkeit zu Oſtern zechter Zeit zu vermie⸗ 

then. Das Nähere vorſtädtſchen Graben No. 2075. N i 

52. I großer Saal, 2 Stuben, Speiſekammer, Küchen und fonftige Bequem 

lichkeiten find. zu veimiethen erſten Damm No. 1109. . a 

53. Umſtände halber iſt die ſchon vermiethet geweſene Obergelegenheit in dem 

Hauſe Fiſcherthor No. 131., beſtehend aus 2 Stuben, nebſt Küche, Keller, Boden 
und ſonſtiger Bequemlichkeit jetzt wieder frei und daher von Oſtern ab an ruhige 

Bewohner zu vermiethen. f ; / 2 

54. Ja dem neu ausgebauten Haufe in der Holzgaſſe find 5 Stuben, nebſt 

Küchen, Boden und Kammern getheilt auch im Ganzen an tuhige Bewohner zu 

vermiethen. Näheres vorſtädtſchen Graben No. 2057. . 

55. Brodtbänkengaſſe No. 702. it die Unterwohnung / mehrete Zimmer, 2 Ku⸗ 

chen ꝛc. zu vermiethen. 

56. Heil. Geiſtgaſſe No. 937. iſt ein Logis, beſtehend aus 2 Stuben, Küche, 
Keller, Boden und fonftiger Bequemlichkeit zu vermiethen und Oſtern zu beziehen. 


Erſte Bellage. 


A 
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57. Lauggarten No. 249. find freundliche Zimmer, auch wenn ae gemänfet 
wird mit Schlafkabinet, an einzelne Herren zu vermieihen. 
58. Hinterm Stift am Olivaer Thor 563, iſt 1 freundl. Wohnung zu vermiethen⸗ 
59. Das neuerbaute Haut Wollwerbergaſſe No. 553. ehe bon en ab zu 
vermiethen. Näheres in der Jopengaſſe No 556. 
60. Das Haus Bteitgaſſe No. 1058. iſt zu vermiethen. uns kunft wird ger 
geben Heil. Geiſtgaſſe No. 1004. 
61. Buttermarkt No- 439. find 4 gemalte Stuben nebſt Boden, Kammern 
und Keller zu vermiethen. 
62. Heil. Geiſtgaſſe No. 1004 iſt e ‘ne freundliche Hange⸗Etage, wenn es ge 
8 wird, auch meublirt, jedoch ohne Küche, * ruhige Bewohner ſofort oder 
von Oſtern zu vermiethen. \ 
63. Heil. Geiſtgaſſe No. 999. ift die Saal-Ctage von 2 Stuben nebſt Küche, 
Kammer und Holzgelaß an ruhige Einwohner zu bermiethen. 
64. Die Wohngelegenheit Bieitegaſſe No. 1103. iſt zu Oftern zu betmiethen: 
Poggenpfuhl No. 190 : 
65. Eine Stellmacher » Werkftätte nebſt Wohnung iſt zu Dftern zu demiethen 
Paggenpfuhl No. 190. 
66. Portſchaſſengaſſe No. 573. find 2 freundliche Stuben, nebſt inte Bor 
den und Apartement, zu rechter Zeit an ruhige Bewohner zu vermiethen. Auch 
iſt NEE 1 freundt: Vorſtube mit Meubeln an einz. Herren monatweiſe zu vermiethen. 5 
67. Schreidemühle No 453. iſt eine kleine anſtändige Wohnung am lieb: 
ſten an finderlofe Perſonen Oſtern zu vermiethen. Nähere Auskunft doſelbſt Bor, 
mittags von 8 bis 11, und Nachmittags von 3 bis 4 Uhr. * 
68. Dienergaſſe iſt ein Stall auf 2 Pferde, nebſt Remiſe und Büttegeiaß iw 
Oſtern zu vermiethen. Näheres Hundegaſſe No. 282. 
69. Ein Speicherraum iſt billig zu vermiethen vorſtädtſchen Graben No. 2073. 
Daſelbſt iſt eine Vorſtube mit auch ohne Meubelu an einzelae Perfonen, auch Stal 
lung für Pferde zu v-rmiethen. 
70. Johannis gaſſe No. 1298. iſt eine ſchön decorirte Untergelegenheit zu Oſtern 
zu vermiethen. ' 
71. Pfefferſtadt if an ruhige Bewohner zu vermiethen: 2 Stuben, Kabinet, 
Küche, Boden, Keller re. Das Nähere Baumgartſchegaſſe No. 205. 
72. Pfeſſerſtadt No. 110., ganz nahe dem Stadtgericht, iſt eine Obergelegen⸗ 
be von A Zimmern, von Oſtein zu verm.; das Nähere Langgaſſe 519. 2 Tr. h. 
‚Gr. Hoſennähergaffe No. 678. iſt die Untergelegenh., beſtehend in 1 Stube 
neof Küche, Keller und Commodite zu vermiethen. Näheres Poggenpfuhl No, hör; 


— — 
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74. Die Obergelegenheit in det Ketterhagſchengaſſe No. 86. mit eigener Thüte 
und 4 nen decoristen Zimmern und Nebenkabinet, Küche, Speiſekammer, Keller, 
Boden und Holzgelaß iſt zu vermiethen und kann zu rechter Zeit bezogen werden. 
Zu erfragen Poggenpfuhl No. 395. ‘ 

75. Schmiedegaſſe No. 257. find 4 bis 6 decorirte Zimmer nebſt Küchen, Kam⸗ 
mern ꝛc. gleich oder zur rechten Ziehezeit zu vermiethen. 

76. Am rechtſt. Graben 2050. iſt eine Stube an einz. Perſonen zu veimiethen. 
77. Das Nah rungshaus nebſt Garten am engliſchen Damm und Todtengaſſen⸗ 
Ecke neben dem Brauer⸗Raum, iſt zu Oſtern rechter Ziehezeit zu vermiethen. Aus⸗ 
kunft auf dem Holzfelde. e BETTER raat 
28. Bork. Graben, Melzerg.⸗Ecke No. 2080. eine Treppe hoch, find: zwei ge⸗ 
genüberliegende ausgemalte Zimmer, ein Kabinet, Haus raum, Küche u. Keller und 
eed Bequemlichkeit an ruhige und Finderlofe Bewohner von Oſtern ab zu ver⸗ 
miethen. 1 ede rn a 52 | 


aE enn, Wee eee Bee ER 


ä Auction “ii 
2 z u m 5651 
Danziger Haupte. (Nehrung.) 


Montag, den 3. Jaunar 1844, Vormittags 10 Uhr ſollen auf freiwilliges Mer 
langen des Beſitzers Henn Ludwig Teſchner zu Danziger Haupt meiſtbietend vere 
kauft werden CCC 

16 Pferde (worunter tragende Stuten), 12 Kübe, 1 gemäſteter Ochſe, 196 
Stück Jung vieh (worunter tragende Stärken), 10 Schweine (worunter nagende Säue), 
7 Faggas⸗Schaafe. Ferner: ' 12 

pA Halbwagen mit Verdeck, 1, Kaſtenwagen, 2 Erndtewagen mit eiſernen Ach⸗ 
fen, Pflüge, Eggen, Landhaken, 1 Jagdſchlitten, Schleifen, Bracken, Arbeitsſielen, 
Sättel, Häckſelladen, 1 Mangel, 1 Kahn, 1 Schreſbe⸗Comptoir, 2 Schreibepulte, ; 
Kleider- und Eckſpinde, Schlaſbanken, Bettgeſtelle, 3 Dutzend Bilder, 2 Körbe Bier, 
nen, 1 Dutzend Rohrſtühle, 14 Dutzend Polſterſtühle, Spiegel und viele andere 
Ege dure f i ; igen gon eRe 


o wie auch rer , 
ex Fuder gut gewonnenes Heu. ‘ = 
Der Zahlungstermin wird fichern, bekannten Käufern am Tage der Auction ane 
gezeigt werden, Unbekannte zahlen zur Stelle Gut 
Zum zahlteichen Beſuch ladet höflichſt ein 


Joh. Jac. Wagner, 
? ; : ſtellv. Auctionator. 
AMY 1 401 Röpergaſſe No. 468, 
30% Auetion am Sandwege. 
_ Montag, den 15. Januar 1344, Vormittags 10 Uhr? ſollen auf freiwitiges 
ur ie des Pächters Hern Peter Jantzen am Sandwege meifibietend ver 
t werden: * ; 
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8 Kühe, (worunter tragende, milchende und lee e 5⸗ jährige Pferde, 

1 Fuchs⸗Wallach, 1 eiſenachſiger Wagen, 1 Schlitten, Hückſelladen, Spatzier⸗ und 
Ardeitsgeſchirre und viele Stallntenſillen, ſo wie auch 3 Fuhren gut gewonneves 
Kuh und Pferdehen und 6 Fuhren Grummet. b 
Der Zahlungs» Termin wird ſicheren, bekannten Käufern am Tage der Au 
tion angezeigt, Unbekannte zahlen zur Stelle. 8 
Joh. Fac. Wagner, ſtello. Auction ata, 


. Ausverkauf durch freiwillige Auction. 
Dienſtag, den 23. Januar 1844, wormictags 10 Uhr, 


werden die Mäkter Grundmann und Richter mit der Auction zum Ausverkauf des 
Poccellan⸗, Steingut und Fayance⸗Lagers, aus weißen und bunten Geſchirren aller 
Art beſtehend, Hundegaſſe No. 260. fortfahren, da der Verkauf in der Auction am 
20. Dezember v. J. nicht beendigt worden iſt. Die Waaren find täglich im Bere 
kauft local Vormittags von 11 bis 12 Uhr zu beſehen. 2 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. tip 
82... Wieder eine Sendung u. ungleich ſtärkere, wie alle flühern von den fo wohl 
thatigen, ihrer. Eigenſchaften nach bereits in No. 279. des Intelligenz⸗Blattes vom 
Novbr. v. J., Seite 2584. No. 39. hinlänglich beſchriebenen 


: a9 
ächten Dresdener Malz⸗Bonbon s 

aus ächt baſerſchem Malze bereitet, ging ein u. verkauft fortwährend, ſo wie den in 
No. 269. deſſelben Blattes vom 29. Novby v. J. Seite 2595. No. 50, auch ſchon 
näher beſchriebenen 2 e N 
NH FACH) A) 
das Commiſſ.⸗Geſchäft von i G. Voigt, Ketterhagſchezaſſe No. 235 
05 1 Keine Hühneraugen oy 
zeigen ſich mehr nach der Verbeſſerung meiner Pflaſter welche ſogar die Wurzel der 
Hühneraugen und eingewachſene Nägel ohne Schmerzen ausrottet, (eine Kınde mit 


Pflaſter, Feile, genauer Gebrauchsanweiſung p p. 6 Sgr.) empfiehlt 
wd a * By Co Müller, Jopeugaſſe an der Pfarrkirche. 
% Beſte Wachs⸗Tafellichte, Altar⸗Lichte von zz bis 
U, empfiehlt zu den billigſten Preiſen A. Kuhncke, a 
f f Holzmarkt No. 31., das Be Haus von der Töpfergaſſen⸗Ecke. 
5. Friſche Pommeranzen, ſüße Apfelfinen, ital. große Cafianien, Muscattrau⸗ 
beu-Roſienen, Prinzeß mandeln, Smyrnaer Feigen, Rügenwalder Gänſebrüſte, aſtra⸗ 
Daner kl. Zucker ⸗Schotenkerne, ächte Bordeauxer Sardellen, kl. Capern, feinftes 
Tiſchöl, ächte ital. Macaroni, Jamaica Rum die Boutl. 10 Sgr., alle Sorten beſte 
weiße Wachs., Stearinr, Palm-, Apollo⸗ und Sperma⸗Ceti, oder Wallrath⸗Lichte, 
erhält man bei Jantzen, Gabergaſſe No. 63, 


# 


36. Sehr sebiines: Weiss⸗ und "Weiss- -Lager- Bier, a 1 Sgr. 


pro Flasche, Bairisch ; sad und Grünthaler & 2 Sgr. pro Flasche em- 
Schepke, Jopengasse No. 596. 


ie Be ſohlte Filzſchuhe v. reiner Wolle, wotene Hands 


ſchuhe und Ko find billig zu haben Breitgaſſe No. 1058. 
88. Ein tafelfönniges Pianoforte von 6 Octaven iſt für 60 Rihlr. zu verkau⸗ 
2 Poggenpfuhl No. 203. 
89 ,Dieſe Gelegenheit i. werth z. benutzen. D 
Gute, trockne Cocus⸗Nuſſ⸗Oel⸗ Soda Seife 3 U3 Sgr. (bei größern Quanti⸗ 
täten billiger) empfiehlt C. Müller, Jopengaſſe an der Pfarrkirche. 
90. Petershagen No. 43., ie hte iſt gutes e ma einmari - 
nitte Heeringe zu haben. . 


91. Muffatlend bilige und fehr gute Tuche, fo wie El; Alien Pelz⸗ 


WAGE, unpfiehlt J Auerbach, Brettgaſſe Ro. 1223. 
Friſche Berliner Pfannkuchen, zum halben und ganzen Silbetgroſchen, fu 
alle zu haben bei J Neumann, Langgarten No. 57 Bg + 


93. Sieben fette Schweine ftehen im Nenkau zum Verkauf. 
„, Ein großes neues Liebhaber⸗Theater in nan 


fen guuſtaeſchen, Graben No. 1326., 2 Treppen hoch. 
95. Dreifüßig — ſtarkklobig und ungeſchwemmt, lic fernmä tende 


zu haben bei Loͤwenſtei in, Glockenthor. i 
96. Zuckerſuͤße Bamberger Pflaumen empfehlen Bst, die 
en des Fr. Mogilowski „Hundegz j 


Holzmarkt Töͤpfergaſſen⸗Ecke No. 80, ift eine Hausthiie, wi wie amt drei 
SR, wovon eine nach der Straße führt, billig zum Verkauf. = 


rn 
96. Moͤbelglanz für Liebhaber v. 1 ſpiegelbl. Möbeln i zu 
haben Gcheidenritterg. 1249. Johannisg.⸗Ecke beim Schloſſer Hin. Donat 2 Tr. hoch. 
99. Schwere pomm. Gänſebrüſte, geräucherter Lachs, Gänſeſchmalz, wie auch guy 
ter faurer Kumſt iſt zu haben Wollwebergaſſe 5 13. im Zeichen „drei Schweinsföpfe “ 
100. Beſtes abgelagertes Danz. Put, Berl. Weiß⸗ und Fe eee: und 
Braun⸗Bier, empfiehlt die Victualien⸗Handlun Bteitegaſſe No. 19168 i , 
101. Toe. ſicht. Brennholz verk. billig der Aim te Milt, 9: Steindamm 398. 
102. Gut riechend⸗ und ſchmeckenden Eigarreu: Abfall verkaufe ich bos heute 455 
und ſtelle den Preis von 7 — 57 Sgr. pro Pfo. : 
A. A. Bom owl Ropergaſſe No. 478. 
re Zweite Deiiage. 
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Immobilia oder unbewegliche Sachen. ; 
103. Dienſtag, den 30. Januar d. J., ſollen auf freiwilliges Verlangen folgende 
Grundſtücke im Artushofe durch Auction verkauft werden: 1) das Gtundſtück an 
der Radaune No. 1696. a., welches gegenwärtig 120 Rthlr. jährl. Miethe trägt, 
und 2) das Grundſtück im Schwarzen Meer No. 305/6., welches 50 Thlr. Miethe 
trägt. Die näheren Bedingungen und Beſitzdocumente können täglich bei mir eine 
geſehen werden. 
J. T. Engelhard, Auctionator. 
Sachen zu verkaufen aw gg Danzig. 
Immobilia oder unbewegliche Sachen. 8 
104. Das den Gebrüdern Jäger zugehörige, in der nehrungſchen Dorfſchaft 
Printzlaff unter der No. 4. des Hypothekenbuchs gelegene, aus zwei Hufen, drei 
Morgen, emphyteutiſchen Landes beſtehende Grun dſtück, abgeſchätzt auf 6308 Rtir. 
10 Sgr., zufolge der nebſt Hypothekenſchein in der Regiſtratur einzaſehend en Taxe 
vom 11. Julius 1642, fol in dem auf 5 ; 
den J. (Siebenten) Februar 1844, Vormittags 10 (Zehn) Uhr, 
vor dem Herrn Land und Stadtgerichts⸗Rath v. Frantzius an Ort und Stelle zu 
Printzlaff angeſetzten Termine, in freiwilliger Subhaſtation und unter folgenden Be⸗ 
dingungen öffentlich verkauft werden: 5 
1) Der Kauf erfolgt in Pauſch und Bogen nach der Beſchreibung des Grund⸗ 
ſtücks im Hypothekenbuche, ohne Vertretung des dort angegebenen Flächen 
raums oder der Taxe, 
2) es wird verkauft ohne alles Inventarium, 2 
3) der Zuſchlag wird abhängig gemacht von der Genehmigung des vormundſchaft⸗ 
lichen Gerichtes und jeder Bieter bleibt, bis ſolcher Conſens eingeht, aber 
ha länger als drei Wochen vom Termine ab gerechnet, an ſein Gebot ge 
unden, 
4) jeder Bieter muß ſich ſofort durch Niederlegung einer Caution in baarem 
Gelde oder geldgleichen Papieren, zum Betrage von 600 Rthlr. legitimiren, 
5) wenn der Käufer will, wird ihm die Hälfte des Kaufgeldes zu 41, Prozent 
verzinslich zur Eintragung zur erſten Stelle auf das Grundſtück unter drei⸗ 
monatlicher Kündigung conditirt, der Ueberreſt muß ſofort bei der Uebergabe 
des Gtundſtücks baar gezahlt werden, f 
6) die Uebergabe des Grundſtücks erfolgt nach Eingang des Pupillen ⸗Conſenſes 
ofort, und von da ab gehen Nutzen, Gefahr und Laſten auf den Käufer über, 
alle Koſten weiche zum Behuf dieſes Verkaufes auflaufen und durch daſſelbe 
entſtehen, muß der Käufer außer dem Kaufgelde bezahlen, 
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8) der Käufer muß den Acquiſitions ⸗Conſens des Magiſtrats hieſelbſt auf ſeine 
Koſten beibringen, und dadurch ſich bei dem Hypothekenbuche zur Ucquifition 
des Grundſtücks legitimiren. f 

Danzig, den 22. September 1843. f 
Königl. Land» und Stadtgericht. 


. Edietal⸗ Citation.“ 
105. Offener Ar reſt. 

Rawdem über das Vermögen des Kaufmanns Rudolph Valentin Görendt 
hieſelbſt durch die Verfügung vom 10. October c. der Concurs eröffnet worden, 

„wird ein Jeder, der von dem Gemeinſchuldner etwas an Gelde, Sachen, Effekten 
oder Briefſchaften hinter ſich hat, hierdurch aufgefordert: dem Gemeinſchuldner nicht 
das Mindeſte davon zu verabfolgen, vielmehr dem unterzeichneten Gerichte davon 
zuvörderſt treulich Auzeige zu machen, und die Gelder oder Sachen, jedoch mit Vor» 
behalt ihrer daran habenden Rechte in das gerichtliche Depoſitum abzuliefern. Wer 
demungeachtet dem Gemeinſchuldner etwas bezahlt oder herausgiebt, das wird für 
nicht geſchehen geachtet und zum Beſten der Maſſe anderweit beigetrieben werden; 
wenn aber der Inhaber ſolcher Gelder oder Sachen dieſelben verſchweigen und zur 
rückbalten ſollte, ſo wird derſelbe noch außerdem Alles ſeines daran habenden Une 
kerpfandes und andern Rechtes für verluſtig erklärt werden. 
Neuſtadt, den 20. December 1843. . 

Königl. Land⸗Gericht als Patrimonial⸗ Gericht der Stadt und Herrſchaft Neustadt. 


Wechsel- und Geld Cours. 
i Danzig, den 4. Januar 1844. 


Warschau, 8 Tage 
2 Monat . 


4 Briefe. | Geld. | ; ausgeb.|begehrt. 
Sloren |Sübrer | Ser. | Sgr. 
: Silbrge. |Silbrgr [ryiedrichsdo'r . «| 170 2 
London, Sicht 2 dogustdo ee — ‚= 
sem Monat: bg 205 Be Ducaten, neue 56 
Hamburg, 8 — Se ay dete ie 96 | RSs 
— 1 ochen ps 85 pos operate 
Amsterdam, Sicht. — —  [Kasser -Anweis. Rt) — . 
— 70 Tage 1013 cil 5 
Berlin, 8 Tage — foal 
x — 2 Monat is 
Paris, 3 Monat — — 
98 — 


Entbindungs-Anzeige. 


Die heute Mittags 2 Uhr erfolgte glückliche Entbindung feiner lieben Frau, von 
einem geſunden Sohne, zeiget ſtatt beſonderer Meldung hiemit ergebenſt an 


Danzig, den 6. Januar 1844. 
W. v. Windiſch 
auf Zalenſee. 


